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Veranstaltungsort:
Schloss Heidecksburg
Schlossbezirk 1
07407 Rudolstadt

Ansprechpartner:
Maja Eib
Landesbeauftragte für Thüringen und 
Leiterin Landesbüro
Politisches Bildungsforum Thüringen der 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Andreasstraße 37 b
99084 Erfurt
Telefon: 0361 – 65491-0
Telefax: 0361 – 65491-11
kas-thueringen@kas.de
www.kas.de/thueringen 

Anmeldung:
Wir bitten um Anmeldung mit 
beiliegender Antwortkarte bzw. 
Telefon, FAX oder E-Mail.

Eintritt frei! 

Information zur Veröffentlichung von 
Bildern
Die Veröffentlichung von während der
Veranstaltung aufgenommenen Bildern/
Filmen auf unserer Homepage oder Face-
book unterliegt den im Kunsturheber-
gesetz genannten Bedingungen zum 
Recht am eigenen Bilde. (Siehe dazu: 
Kunsturhebergesetz, §22 und §23)
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Konrad Adenauer gilt als Architekt der Bundesrepublik 
Deutschland, als Staatsmann von europäischem Rang 
und Persönlichkeit von geschichtlicher Größe. Während 
seiner Zeit als Bundeskanzler (1949-1963) wurden die 
Fundamente gelegt, die bis heute die innere Struktur und die 
außenpolitische Orientierung der Bundesrepublik Deutschland 
bestimmen.

Am 5. Januar jährte sich der Geburtstag Konrad Adenauers 
(1876-1967) zum 140. Mal. Dies zum Anlass nehmend, 
möchten wir Ihnen Konrad Adenauer als Menschen, Politiker 
und Staatsmann näher vorstellen. 

Konrad Adenauers Leben und Werk spannt sich über vier 
Epochen deutscher Geschichte – vom Kaiserreich und der 
ersten deutschen Demokratie der Weimarer Republik, 
über die Jahre der nationalsozialistischen Diktatur, die 
Adenauer in Gegnerschaft zum Regime durchlebte, bis 
hin in die zweite deutsche Demokratie der Bundesrepublik 
Deutschland, die Adenauer zu einem Erfolgsmodell machte. 
So sind zahlreiche epochale Weichenstellungen mit der "Ära 
Adenauer" verbunden: in der Außenpolitik die Erringung 
der staatlichen Souveränität, die enge Bindung an den 
freien Westen, die Aussöhnung mit Frankreich und die 
europäische Einigung, in der Innenpolitik die Eingliederung 
der Vertriebenen und Flüchtlinge sowie der Ausbau der 
Sozialen Marktwirtschaft als neuartiger Wirtschaftsordnung, 
in der die Förderung des freien Wettbewerbs und die 
sozialstaatliche Verantwortung miteinander verknüpft sind. 
Das "deutsche Wirtschaftswunder" wäre ohne Sicherung 
des inneren sozialen Friedens nicht möglich gewesen. Die 
Gesetzgebung zur Mitbestimmung in der Montanindustrie und 
zur Vermögensbildung für Arbeitnehmer, der Lastenausgleich, 
der soziale Wohnungsbau, das Kindergeld, der Grüne Plan 
für die Landwirtschaft und die Dynamisierung der Sozialrente 
wurden zu Ankerpunkten des vielgerühmten sozialen Netzes 
der Bundesrepublik Deutschland. Zum ersten Mal wurde in 
Deutschland kontinuierlich und konsequent Sozialpolitik als 
Strukturpolitik betrieben.

Herzlich laden wir Sie ein sich mit dem Menschen, Politiker  
und Staatsmann Konrad Adenauer weiter vertraut zu 
machen und mit dem Historiker sowie  Adenauer-Experten, 
Dr. Hans Peter Mensing nach seinem Vortrag ins Gespräch 
zu kommen. 
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Begrüßung

Maja Eib
Leiterin Politisches Bildungsforum 
Thüringen der Konrad-Adenauer-Stiftung 

Grußwort

Herbert Wirkner MdL
CDU-Fraktion im Thüringer Landtag

Vortrag und Gespräch

Dr. Hans Peter Mensing
Dr. phil., Historiker; ab 1980 wissen-
schaftlicher Mitarbeiter, 1988-2007 
Leiter des Editionsbereichs der 
bundesunmittelbaren und überpar-
teilichen Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer-Haus (StBKAH) in Bad 
Honnef/Rhöndorf. – Bearbeiter der 
seit 1983 in der „Rhöndorfer Ausgabe“ 
erscheinenden Editionen aus dem 
Nachlass Konrad Adenauers; Mitglied 
des Editionsbeirats der Stiftung Bun-
despräsident- Theodor-Heuss-Haus in 
Stuttgart.


